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Unter der Leitung von Hans-Peter Schneider 
haben die Wanderleiter:innen in den letzten 
Wochen ein tolles, abwechslungsreiches Pro-
gramm für 2025  zusammengestellt. Ende 
Monat werden wir es verschicken können und 
hoffen, dass für alle etwas dabei ist.

Nutzt in den kommenden Wochen die Gele-
genheit, an den verbleibenden Herbstwan-
derungen teilzunehmen - viel Spass!
Ich wünsche euch eine schöne Herbstzeit.
Martin Lanz

Do 22. August 2024 
Wanderung Buochserhorn
Organisation: Hans-Peter Schneider
                       Robert Gehrig
Obwohl eine recht anspruchsvolle Wanderung 
mit fast 700 Höhenmeter in steilem, eher ruppi-
gem Gelände angesagt war, durfte unser Wan-
derleiter 22 Anmeldungen entgegennehmen. 
Nach der Anreise über Luzern ins Engelberger-
tal und der Fahrt mit der Seilbahn nach Nieder-

rickenbach stärkten wir uns zunächst im Pilger-
haus mit Kaffee und Gipfeli. Bei perfektem Wet-
ter wurde der anstrengende und schweisstrei-
bende Aufstieg zum Buochserhorn in gut 2 
Stunden bewältigt. Der Mühe Lohn war die tolle 

Rundumsicht vom Gipfel, gegen Süden der im-
posante Alpenkranz, im Norden der prachtvolle 
Tiefblick auf den Vierwaldstättersee und sein 
Umland. Eine unvergessliche Kulisse für unser 

wohlverdientes Picknick. Der Abstieg zurück 
nach Niederrickenbach war dann bedeutend 
weniger anstrengend, auch wenn dabei unsere 
nicht mehr ganz jugendlichen Knie gehörig ge-
testet wurden. Zurück im Pilgerhaus mit seinem 
schönen Garten und der sehr freundlichen und 

effizienten Bedienung schmeckte der kühle 
Schlusstrunk umso besser. Ein rundum perfek-
ter Wandertag ging zu Ende. 
Robert Gehrig

Unterwegs zum Gipfel                    Foto: Thomas Malanowski

17 der 22 Gipfelstürmer                      Foto: Marcel Hürlimann
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buech, Widestude, Eggli, Chörnlisegg und 
Brunnelöcher, den Beeristofel und den geheim-
nisträchtigen Lamooswald und über der Baum-
grenze die Müllgassegg. Kurz vor dem Stöck-
lichrüz schiebt sich eine geisterhafte Nebel-
wand vor den Blick auf den Zürich-Greifen-
Pfäffikersee – ach herrjeh, die Aussicht…! – 
und ist zum Glück auch schon bald wieder weg. 
Wir feiern den Hans, der mit dieser wunder-
schönen Wanderung sein langjähriges Wirken 
als Wanderleiter abschliesst. Allerherzlichsten 
Dank, lieber Hans. Merci/merci auch den 
Teams Hürlimann und Schneider - gute Ideen 

kommen halt selten alleine - die für einen 
grosszügigen Gratulationstrunk unter der Trian-
gulationspyramide sorgen. Noch sind wir auf ei-
nem Wiesenweg, passieren das toll gelegene 
Naturfreundehaus Waldeggli. Die angekündig-
te Asphaltstrecke überstehen wir dann ohne 

grosses Jammern und landen trotz der Kaprio-
len eines Helipiloten sicher im Café Schefer am 
Bahnhofplatz Einsiedeln. Es liefert das 
Schlussbier und verführt nicht wenige zu aus-
führlicherem Chröömle, so dass die letzten ge-
rade noch mit einem Schlussspurt quer über 
den Bahnhofplatz den Zug erwischen.
Einmal mehr ein vergnüglicher Tag, an den ich 
mich gerne erinnere. 
Madeleine Kohler

Hügeli uuf und Hügeli ab, immer wieder mal ein 
Gipfelkreuzlein im Blick, so fünf oder sechs 
mögen‘s gewesen sein, und herrliche Aussich-
ten und Rundblicke tun sich auf. Und welch 
bildgewaltige Namen es da gibt: Studeweidli, 
Summerig, Halti und Vogelherd, Chrumm-

In den „Dorfladä Willerzell“ geht man nicht nur 
zum Einkaufen, man trifft sich auch auf einen 
gemütlichen Schwatz. Platz gibt’s genug, auch 
für unsere grosse Runde, und die Chefin be-
wältigt den Ansturm mit Gelassenheit und 
Effizienz, während sich die einheimischen 
Höckler rasch verziehen.

Do 5. Septenber 2024 
Wanderung Stöcklichrütz
Organisation: Hans Huber
                      Bruno Fritschi

Applaus für den zurücktretenden Wanderleiter Hans Huber                       Fotos: Hansruedi Missland

Ein Blick zurück auf die Landschaft  Foto: Hansruedi Missland

Ein Blick zurück auf die Landschaft             Foto: Hans Huber


